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Der Rücktritt des Fürſten Bismarck. 


Ein geſtern Abend erſchienenes Extrablatt des „Reichs 
Anzeigers“ bringt die nachfolgenden Bekanntmachungen: 


Deutſches Reich. 

Se. Majeſtät der Kaiſer haben Allergnädigſt geruht: den 
Reichskanzler Fürſten von Bismarck auf ſeinen Antrag von dem 
Amte als Reichskanzler zu entbinden und den kommandirenden 
General des X. Armeekorps, General der Infanterie v. Caprivi, 
zum Reichskanzler zu ernennen. 

Königreich Preußen. 

Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: den 
Präſidenten des Staatsminiſteriums und Miniſter der Auswär⸗ 
tigen Angelegenheiten Fürſten von Bismarck auf ſeinen Antrag 
von den Aemtern als Präſident des Staatsminiſteriums und 
Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten zu entbinden und den 
kommandirenden General des X. Armeekorps, General der Infan⸗ 
terie v. Caprivi, zum Präſidenten des Staatsminiſteriums zu 
ernennen, ſowie den Staatsminiſter, Staatsſekretär des Auswär⸗ 
tigen Amts Grafen v. Bismarck⸗Schönhauſen mit der Leitung 
des Miniſteriums der Auswärtigen Angelegenheiten einſtweilen zu 
beauftragen. 

Ferner veröffentlicht der „Reichs anzeiger“ die nachſtehenden 
Allerhöchſte Kabinetsordres: 


Mein lieber Fürſt! 

Mit tiefer Bewegung habe Ich aus Ihrem Geſuche vom 
18. d. M. erſehen, daß Sie entſchloſſen ſind, von den Aemtern 
zurückzutreten, welche Sie ſeit langen Jahren mit unvergleichlichem 
Erfolge geführt haben. Ich hatte gehofft, dem Gedanken, Mich 
von Ihnen zu trennen, bei unſeren Lebzeiten nicht näher treten 
zu müſſen. Wenn Ich gleichwohl im vollen Bewußtſein der fol⸗ 
genſchweren Tragweite Ihres Rücktritts jetzt genöthigt bin, Mich 
mit dieſem Gedanken vertraut zu machen, ſo thue Ich dies zwar 
betrübten Herzens, aber in der feſten Zuverſicht, daß die Ge- 
währung Ihres Geſuches dazu beitragen werde, Ihr für das 
Vaterland unerſetzliches Leben und Ihre Kräfte ſo lange wie mög⸗ 
lich zu ſchonen und zu erhalten. 

N Die von Ihnen für Ihren Entſchluß angeführten 
überzeugen Mich, daß weitere Verſuche, Sie zur Zurücknahme 
Ihres Antrages zu beſtimmen, keine Ausſicht auf Erfolg haben. 
Ich entſpreche daher Ihrem Wunſche, indem Ich Ihnen hierneben 
den erbetenen Abſchied aus Ihren Aemtern als Reichskanzler, 
Präſident Meines Staats⸗Miniſteriums und Miniſter der Aus⸗ 
wärtigen Angelegenheiten in Gnaden und in der Zuverſicht ertheile, 
daß Ihr Rath und Ihre Thatkraft, Ihre Treue und Hingebung 
auch in Zukunft Mir und dem Vaterlande nicht fehlen werden. 

Ich habe es als eine der gnädigſten Fügungen in Meinem 
Leben betrachtet, daß Ich Sie bei Meinem Regierungsantritt als 
Meinen erſten Berather zur Seite hatte. Was Sie für Preußen 
und Deutſchland gewirkt und erreicht haben, was Sie Meinem 
Hauſe, Meinen Vorfahren und Mir geweſen ſind, wird Mir und 
dem deutſchen Volke in dankbarer, unvergänglicher Erinnerung 
bleiben. Aber auch im Auslande wird Ihrer weiſen und that⸗ 
kräftigen Friedenspolitik, die Ich auch künftig aus voller Ueber⸗ 
zeugung zur Richtſchnur Meines Handelns zu machen entſchloſſen 
bin, allezeit mit ruhmvoller Anerkennung gedacht werden. Ihre 
Verdienſte vollwerthig zu belohnen, ſteht nicht in Meiner Macht. 
Ich muß Mir daran genügen laſſen, Sie Meines und des Vater⸗ 
landes unauslöſchlichen Dankes zu verſichern. Als ein Zeichen 
dieſes Dankes verleihe Ich Ihnen die Würde eines Herzogs von 
Lauenburg. Auch werde Ich Ihnen Mein lebensgroßes Bildniß 
zugehen laſſen. 

Gott ſegne Sie, Mein lieber Fürſt, und ſchenke Ihnen noch 
viele Jahre eines ungetrübten und durch das Bewußtſein treu er⸗ 
füllter Pflicht verklärten Alters. 

In dieſen Geſinnungen bleibe Ich Ihr Ihnen auch in Zu⸗ 
kunft treu verbundener, dankbarer Kaiſer und König 

Wilhelm J. R. 


Gründe 


Berlin, den 20. März 1890. 
An den Fürſten von Bismarck. 

Ich kann Sie nicht aus der Stellung ſcheiden ſehen, in der 
Sie ſo lange Jahre hindurch für Mein Haus, wie für die Größe 
und Wohlfahrt des Vaterlandes gewirkt, ohne auch als Kriegs⸗ 
herr in inniger Dankbarkeit der unauslöſchlichen Verdienſte zu ge⸗ 
denken, die Sie ſich um Meine Armee erworben haben. Mit 
weitblickender Umſicht und eiſerner Feſtigkeit haben Sie Meinem 
in Gott ruhenden Herrn Großvater zur Seite geſtanden, als es 
galt, in ſchweren Zeiten die für nöthig erkannte Reorganiſation 
unſerer Streitkräfte zur Durchführung zu bringen. Sie haben 
Wege bahnen helfen, auf welchen die Armee, mit Gottes Hilfe, 
von Sieg zu Sieg geführt werden konnte. Heldenmüthigen Sinnes 
haben Sie in den großen Kriegen Ihre Schuldigkeit als Soldat 
gethan. Und ſeitdem, bis auf dieſen Tag, find Sie mit nie raſten⸗ 


der Sorgfalt und Aufopferung bereit geweſen, einzutreten, um 
unſerem Volke die von den Vätern ererbte Wehrhaftigkeit zu be⸗ 
wahren und damit eine Gewähr für die Erhaltung der Wohlthaten 
des Friedens zu ſchaffen. Ich weiß Mich eins mit Meiner Armee, 
wenn Ich den Wunſch hege, den Mann, der ſo Großes geleiſtet, 
auch fernerhin in der höchſten Rangſtellung ihr erhalten zu ſehen. 
Ich ernenne Sie daher zum General-Oberſten der Kavallerie mit 
dem Range eines General-Feldmarſchalls und hoffe zu Gott, daß 
Sie Mir noch viele Jahre in dieſer Ehrenſtellung erhalten bleiben 
mögen. 

Berlin, den 20. März 1890. 

Wilhelm R. 

An den General der Kavallerie Fürſten von Bismarck, à la 
suite des Küraſſier-Regiments von Sepdlitz (Magdeburgiſchen) 
Nr. 7 und des 2. Garde-Landwehr-Regiments. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Torgau, 20. März. Bei der heute im 1. Wahlbezirke 
des Regierungsbezirks Merſeburg (Liebenwerda-Torgau) ſtatt⸗ 
gehabten Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten an Stelle des 
verſtorbenen Abgeordneten Knauer⸗Groebers (konſ.) wurde nach 
amtlicher Feſtſtellung Rittergutsbeſitzer Stephan-Martins⸗ 
kirchen (freikonſerv.) mit 298 von 301 Stimmen gewählt. Der 
Gegenkandidat Rittergutsbeſitzer Delius auf Großtreben (natl.) 
erhielt 3 Stimmen. 

Magdeburg, 21. März. Bei der Reichstagsnachwahl 
iſt Bock, Sozialiſt, gewählt worden. 

Trier, 20. März. Die Mofel ſteigt hier ſtündlich 
ca. 20 Centimeter. Heute früh 6 Uhr betrug der Waſſerſtand 
3,15 Meter. Bei weiterem heftigen Steigen wird der Ueber- 
tritt des Waſſers über die Ufer befürchtet. 

Hannover, 20. März. Der Reichskanzler, General der 
Infanterie v. Caprivi verabſchiedete ſich heute Mittag von den 
Offizieren des Generalſtabes des 10. Armeekorps und ſtattete 
im Laufe des Nachmittags Abſchiedsbeſuche ab; derſelbe wird 
morgen früh nach Berlin abreiſen. 

Darmſtadt, 20. März. Der Großherzog reiſt Abends 
nach Berlin zur Theilnahme am Ordensfeſte. 

Schwerin i. Mecklenb., 20. März. Nach Meldun⸗ 
gen aus Cannes ift das Befinden des Großherzogs in zu- 
nehmender Beſſerung begriffen. 

Dresden, 20. März. Der Landtag iſt durch königl. 
Dekret bis zum 26. März verlängert. 

Meiningen, 20. März. Bei der Reichstagsnachwahl für 
den 1. hieſigen Wahlkreis an Stelle Baumbachs, welcher doppelt 
gewählt war und ſein hieſiges Mandat nicht angenommen hatte, 
wurde Thomas (dfrſ.) mit 9660 Stimmen gewählt, der Gegen- 
kandidat Zeitz erhielt 6821 Stimmen. 


Klauſenburg, 20. März. Der Banquier Wahlkampf 
von Frankfurt a. M. ift heute der Staatsanwaltſchaft übergeben 
worden. Seine Familie befindet ſich in Wien. 

Paris, 20. März. Deputirtenkammer. Der Abge- 
ordnete Turrel (Protektioniſt) beantragt, die Regierung betreffs 
des franzöſiſch⸗türkiſchen Handelsvertrages zu interpelliren. 
Deloncle (Freihändler) wünſcht, die Regierung betreffs der 
traurigen Lage Frankreichs bezüglich der alten Handelsverträge 
mit der Pforte zu interpelliren. Die Regierung wird beide 
Interpellationen am Montag beantworten. — Die Wahlen 
Naquets und Loreaus wurden ohne Debatte für giltig erklärt. 

Paris, 20. März. Der Miniſter des Aeußeren Ribot 
erklärte in dem heutigen Miniſterrathe, er habe keinerlei Mit⸗ 
theilung bezüglich der von den Blättern gemeldeten Demiſſion 
des Delegirten bei der Berliner Konferenz Delahaye und von 
deſſen Fernbleiben vom Diner bei dem Kaiſer erhalten. 

London, 20. März. Die Konferenz der Grubenbeſitzer 
mit den Delegirten der ausſtändigen Grubenarbeiter hat heute 
in Weſtminſter ſtattgefunden. In derſelben wurde eine Eini⸗ 
gung erzielt. Die Grubenbeſitzer boten den Delegirten eine 
Lohnerhöhung von 5 Prozent jetzt und eine gleiche Loner- 
höhung am 1. Auguſt an. Die Delegirten nahmen dieſen 
Vorſchlag an, und die Arbeit wird nunmehr ſofort wieder auf⸗ 
genommen werden. 

London, 20. März. Nach einer Meldung des „Reuter⸗ 
ſchen Bureaus“ aus Pretoria iſt der Präſident Krüger von 
einer Unterredung mit dem Gouverneur der Kap⸗Kolonie dort- 
hin zurückgekehrt. Er erhielt eine von zahlreichen Bürgern 
unterzeichnete Adreſſe, in welcher der allgemeinen Entrüſtung 
über die neuliche Beſchimpfung der Transvaalflagge in Jo⸗ 
hannesburg Ausdruck gegeben wird. Krüger theilte den Unter⸗ 
zeichnern der Adreſſe mit, es würde unrecht ſein, alle Ein⸗ 
wohner von Johannesburg für die Handlungen einiger Ruhe⸗ 
ſtörer verantwortlich zu machen. 


London, 21. März. Nach dem Blaubuch empfiehlt 
die königliche Kommiſſion für Unterſuchung der Marine- und 
Kriegsverwaltung die Einſetzung eines Marine- und Armee⸗ 
raths. Derſelbe foll die Ausgabenbudgets der Marine- und 
der Heeresverwaltungen berathen, bevor das Miniſterinm die⸗ 
jelben feſtſtellt, ferner alle Fragen erledigen, welche dem See- 
weſen und dem Landheer gemeinſam ſind. Die Kommiſſion 
empfiehlt ferner verſchiedene Aenderungen in der Verwaltung 
der Miniſterien für die Marine und das Landheer, insbe⸗ 
ſondere die Bildung einer beſonderen Abtheilung der Militär⸗ 
Verwaltung für Bearbeitung der Mobiliſirung, der Verthei⸗ 
digung und des Nachrichtenweſens. Der Vorſteher des Depar⸗ 
tements ſoll alljährlich einen Bericht einreichen. Die Kom⸗ 
miſſion empfiehlt ferner die Errichtung eines beſonderen 
Bureaus zur Sicherung der Gleichartigkeit der Disziplin der 
Armee im ganzen Reiche, ſowie die Einſetzung eines beſon⸗ 
deren Artillerie-Departements. 

London. 21. März. Nach einer Meldung des „Bureau 
Reuter“ aus Alexandrien nom 20. März wird Stanley am 
7. April nach Brindiſi abreiſen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 21. März. 


‚Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Fürſt Sulko⸗ 
wski aus Reifen, v. Grodzieki und Frau aus Pſarskie, Sawinskt 
und Sohn aus Kapie und Frau Szule mit Töchtern aus Cieslin, 
die Kaufleute Madrzejewski aus Breslau, Simon aus ber 
am Main, Eiſelmeyer aus Wiesbaden und v. Stender aus 
Hamburg. 5 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Rittergutsbeſitzer 
Buchholz mit Familie aus Witkowo, Landrath a. D. Graf zu 
Solms aus Rudewitz, Generaldirektor Zoecke aus Inowrazlaw, 

rau v. Falkenhain aus Wreſchen, Lieut. a. D. v. Zitzewitz aus 
Wirſitz, Baumeiſter Redlich aus Schwiebus, Domainenpächter 
Scholtz aus Bythin, Fabrikbeſitzer Zunge aus Berlin, die Kaufleute 
Lemberg und Krieger aus Breslau, Karutz aus Magdeburg, Stein⸗ 
horft aus Hamburg, Süßmann, Berliner und Kaul aus Berlin. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Rittergutsbeſitzer 
Hauptmann Berger aus Zembowo und Frau Nicolai mit Sohn 
aus Zlotnik, Rittmeiſter a. D. Wirth aus Landsberg a. W. Rechts⸗ 
anwalt Frau Miſch und Fabrikant Buß aus Berlin, die Kaufleute 
Jacoby, Sandolowitz, Frau Sandberg, Sandmann und Geetz 
aus Berlin, Salmony aus Frankfurt a. M., Schmidt aus Branden⸗ 
burg, Joſephſohn mit Frau aus Neutomiſchel, Riemer aus Stettin, 
Münz und Richter aus 0 Schulz aus Breslau, Zimmermann 
aus Mad bei Tokai, Fritzſche aus Bonn und Niemann aus Han⸗ 
nover. 

Georg Hotel Müller’s „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
v. 7 aus Biſchofswerder, Lindemann aus Nauen, Goldmann, 
Günther und Beer aus Berlin, Schum aus Görlitz, Dauer und 
Stolp aus Hannover, Wittche aus Bordt, die Monteure John aus 
Bernburg und Bärtling aus Bernburg, Direktor Engelhardt aus 
Stettin, Sänger Adolfi aus Roßbach, Kulturtechniker Kalinke aus 
Oppeln und Reſtaurateur Brandt aus Obornik. 

Stern's Hotel de l’Europe. Die Kaufleute Wölkerling aus 
Aachen, Maywald aus Dresden, Krummacher aus Berlin und 
Rohrlock aus Nordhauſen, Rentiere Meißner aus Rutki, Direktor 
Küſter aus Hamburg, Gutsbeſitzer Sello aus Cöslin, Inſpektor 
Aulepp aus Oppeln, Generalagent Horſtmann aus Köln, Verwalter 
Witzel aus Bromberg. ; 

Arndt’s Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Maurer 
aus Berlin, Stach aus Mainz, Pfordt aus Caſſel. - 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Fritſch aus 
Stettin, Maacke aus Pinneberg, Fabian aus Chemnitz, Seidel aus 
Magdeburg und Pinner aus Breslau. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Eangner's Hotel. 
Die Kaufleute Karbe aus Berlin, Bräuniger aus Dresden, Guts⸗ 
beſitzer Kamm aus Küdde. ; 

Hotel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Siedner und 
Stein aus Berlin, Roſenthal aus Guben, Reinhard und Schmiedel 
aus Dresden, Techniker Suſeniche aus Wongrowitz. ; 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Rittergutsbeſitzer von 
Chrzanowski und Moczynski und Frau aus Oſtrowo, Arzt Dr. 
Plewkiewiez mit Frau aus Znin, die Kaufleute Hellmann aus 
Oppeln, Brandt aus Breslau, Haymann aus Berlin, Jähnke aus 
Konin und Blumenberg und Frau aus Köln. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 20. März Morgens 2,64 Meter. 
= 20 = Mittags 2,64 = 
z „ 21. = Morgens 2,66. = 


Telegraphische Börsenberichte. 


Fonds-Kurse. 

Frankfurt a. M., 20. Marz, (Schivss-Kurss,) Sehr fes. 

one, wvs0.8. 20.38. Pariser do. 80,80, Wil ner do. 170,42, Reiohsanı. 106,50, 
desterr. Silberr 74 20 do. Papierr, 74,20, do. 5praz. do. 87,20, do. 4 proz, Golde. 
93,90, 1880er Loose 119 50, 4proz. ung. Goldr. 86,00, Italiener 91,50,1880or Russen 
3330 fl. Orientani, 67,80, In. Orienten 67,59, 5or0z.Spanier 72,80, Unif. Egypter 
94,20, Konvertirte Türken 17,90, 3prozent'ige portugisischs Anleihen 63,58, 
buroz. serb. Rente 82,80. Serb. Tabaksr. 82,20, 6 pr. cons. Mexik. 93,10, Sm. 
Vastb, 2697/3, Contr. Paoifio. 116,40, Franzosen 188%, Galizior 163Y,, GottsardHsnn 
62,10, Hess; Ludwb, 117,50, Lom.:arden 103%%, Lüb.-Büchener 172,00, Nordwestb. 
1244/,, Unterelb Pr,-Akt, —,—, Kreditaotien 2617/3, Darnıstädt, Bank 51 90, Mitteid. 
wracıtbank 110,00, Reichsbank 137.50, Disk.-Kammandit 225,70, 5proz. amort. 
um. 97.00, do. 4 proz. innere Goldanleihe —,— Böhmische Nordbahn 17975. 

Wien 20. März. (Sohluss-Kurse), Nach vorübergehender weiterer 

Flauheit auf Deckungen erholt. 

Oesterr. Papierrente 86,65, do, 5proz. do. 101,99, do, Silberrente 86,90, 4 proz. 
Goldrente 109,75, do. ungar, Golde. 101,15, 5proz, Papierrente 97,75, 1860er. 


Dr = 


Loose 138,50, Angio-Aust. 149,25, Länderbank 217,25, Kreditsktien 308,75, Union- 
bank 245,50, Ung. Kredit 346,66, Wiener Bankverein 117,75, Böhm. Westbahn325,00, 
Buohs. Eisenb. 408,20, Dux-Bodenn. —,—, Elbethalb. 215,00, Elisabeth. —,—, Norab 
2623,00, Franzosen 218,50, Galizier 192,50, Alp. Montan-Aktien 93,25, Lemberg 
Czernowitz 228,50, Lomnarden 124,00, Nordwestbahn 202,59, Pardubitzer 169,50 
Tramway —,-—, Tabskaktien 108,96, Amsterdamer 98,75, Deutsche Plätze 58,55, 
Lond. Wechsel 119,60, Pariser do 47,321/,, Napoleons 9,46, Marknoten 58,57½; 
upa Ranker: 1,287/,, Siibercoup. 100,80, Böhmische Nordbann 211,00, Bulgarische 
nleihe —,—. 

Nachbörse: Ungar. Kreditaktien 346,00, Kreditaktien 308,75, 
Franzosen 218,00, Lombarden 123,50. Mart. 

Paris, 20, März. Schluss-Kurse. Ruhig. J 

3 proz., anıort. A. 92,30, 3 proz. Rente 87,85, 4½ proz. Anieine 105,92°/,, 
itelienische 5 proz. B. 92,15, österreichische Goldrente 94½, 4 proz. ungar. 
Goldrente 86,43, Aproz. Aussen 1880 94,49, 4 proz. Russen 1889 94,10, 4proz. 
unit. Egypter 427,18 A proz. Spanier äussere Anleihe 73½, Konv. Türken 18,00, 
Türkische Loose 71,40, 4proz, privil, Türk, - Obligationen 486,00, Franzosen 
467,50, Lombarden 282,50, do. Prioritäten 317,50, Banque ottomane 538,75, 
Banque de Paris 785,00, Banque d’escompte 516,25, Credit foncier 1312,50, 
do. mobilier 470,00, Meridional-Aktien 676,25, Fanama-Kanal-Aktien 55,09 do, 
5 proz. Obligationen 40,00, Rio Tinto Aktien 398,10, Suezkanal Aktian 2307,50, 
Wechsel auf deutsche Plätze 1227/10. da. London, kurz 25,22, Chèques auf London 
25,24, Compt. d'Escompte 615,04, Robinson 82,50. 

` London, 20. März, (Schluss-Kurse,) Befestigi. 

Engi. 2% proz., Consols 97/0, Preuss, Aproz. Gonsois 105, italien. Sproz. 
Rente 91% Lombarden 11½, Aproz. Aussen von 1889 94, Conv. Türken 17°/,, 
Oesterr. Stberrente 74, do. Goldrente 94, Aproz. ungar. Goldrante 85%, Aproz. 
Spanier 73½, 5proz. privil, Egypter 105 ¼, &proz. unifiz. do, 9$!/,, 3proz. garant, 
do. 100½, »zproz, egypt. Tributanl. 98%, 6% kons., Mexik. 951/, Ottomanbenk 
11598, 1 91%, Canada Pacifio 74½, De Beers Aktien neue 16½, Platz- 
diskont 3, 

Rio Tinto 153/,, Rubinen-Actien 1/ % Agio, Silber —. 

in die Bank flossen heute 31 000 Pfd. Steri, > 

Wechselnotirungen: Deutsche Plätze 20,62, Wien 12,1, Paris 25,42, 
Petersburg 25%. A 

Petersburg, 20. März. Wechsel auf London 92,60, Russ. Il. Orient- 
snieihe 106, do, ill. Orientanleihe 100/, do. Bank für auswärtigen Handel 
271, Petersburger Diskonto - Bank 670, Warschauer Diskonto - Bank 292, 
Petersburger internat. Bank 535 ½, fluss. 4½ proz. Bodenkreditpfandbriefe 1441/3, 
Grosse Russ. Eisenbahn 231, Kursk-Kiew-Aktien —,—, Russische Südwestbahn 
Actien 1061/4. 

Rio de Janeiro, 19. März. Wechsel auf London 22¼. 

New-York, 19. März. (Schluss-Kurse). Ruhig. 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,82, Cable Transfers 4,85'/, wechsel auf 
Paris (80 Tage) 5,22!/ Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94½, A proz. fundirte An- 
eine 122°/,. Canadian Pacifio-Aktien 71½, Central Pasifio do. 32. Chicago und 
North-Western do. 10%, Chicago, Milwaukee. & St. Paul de, 68 ¼½, Illinois Cent. 
do. 4, Lake Shore-Michig. South do. 1067/,, Louisville j & Nasville do. 835/5. 
N.-Y. Lake Erie & Western do, 25½, N.-Y. Lake Erie, West., nd Mort-Bonds 
10%8, N.-Y., Cent & Hudson River do, 106%, Northern Pacific, Prefered do. 72, 
Nortolk & Western Preferred do, 60¼, Philadelphia & Reading do. 40, St, 
Louis & San Francisco Pref, do. 37½, Union Pacifico do. 62½, Wabash, St. Louis, 
Pacific Pref, do. 261/3. ù > 

Geld leicht. für Regierungsbonds 3½, für andere Sicherheiten ebenfalls 
3½ Prozent. 5 3 

Newyork, 20. März. Anfangscourse. Erie-Bahnaktien 25!/,, Erie-Bahn 
second Bonds —,—, Wabash preferred 26Y,, Ilinois Centralbahn-Aktien 114½, 
New- York Centralbahn-Aktien 107, Central-Pacifio Aktien 32!/,, Reading und 
Philsdeſphia Aktien 40, Louisville u. Nashville Aktien 83%/, Lake Shore Aktien 
107, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 6B!/,, 


Produkten-Kurse. 


Köin, 20. März, (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger ſoge 20,00, do. romos 
leoo 21,56, do. per März 20,65, per Mai 20,55, per Juli 20,65. Roggen hies! 
har loos 17,50, wemaer loco 19,00, per März 16,95, per Mai 16,85, per Juli 
16,55, Hafer hiesiger 1200 16,00, fremder 17,00. Rüböl loco 73,00, per Mei 
79,40, per Oktober 60.40. 8 

@rsmen, 20. März. petroleum (Schlussbericht) ruhig, fest, Stent ard hte 
loco 6,65 Br. 

Norddeutsche Wollkämrierei 246 bez. 

Aktien des Norddeutschen Lioyd 155 bez. 

Homburg, 20. März. Kaffee, (Naochmittagsberiocht.) Good average Santes 
per März 84½, per Mai 84®/,, per Sepibr. 82, per Dezbr. 88!/.. Behauptet. 

Hamburg, 20, März. Zuokermarkt (Nachmittagsbericht) Haben-onzuche, 
u Produkt Basis BB pCt, Mendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
März 12,35, per Mai 12,47½, per Juli 12,67°/., August 12,75. Ruhig. 

Hamburg, 20. März, (Getreidemarkt.) Weizen loco ruhig, nolsteinisahe: 
foco neuer 185—194, Hoggen loco ruhig, meoklenburg. looo neuer 175--180 
russischer foco ruhig, 114-124. Hafer ruhig. Gerste ruhig. Rübäl (anvarzolh) 
ruhig, looo 70. — Spiritus matter, per März 22 Br., per April-Mai 22 ¼ Br, 


Oesterr. 


per Mai-Juni 22½ Br, per August-Septemb. 23°/, Br. Kaffee geschäftslos, umsatz 


— Sook, Petroleum ruhig. Standard white tooo 6,70 Br., per August-Dezemker 
7,00 Br. — Wetter: Schön, 

Wien, 20. März, Weizen per Frühjahr 8,99 Gd, 9,04 Br, per Herbst 
8,01 Gd, 8,07 8r. Roggen per Frühl, 8,45 Gd, 8,50 Br., per Herbst 6,80 Gd., 
6,85 Br. knie per Moi-Juni E18 Gd., 5,19 Br., per Juli-August 5,23 Gd., 5,34 Br. 
Hafer per Frühiahr 8,45 Gd., 8,50 Br., per Herbst 6,32 Gd., 6,37 Br. 

Pest, 20. März. Produktanmerkt, Weizen looo befestigt, per Frühjahr 
8,63 Gd. 8,65 Gr., per Herbst 7,75 G. d., 7,77 Br. Hafer per Frühjahr 8,10 Gdn 
8,15 Br. per Herbst 5,31, Gd., 5,93 Br, Neuer Mais 4,85 Gd. 4,87 gr. 
Kohlraps per August-Dezember 12% a 12½. — Wetter: Veränderlich. 
\ Paris, 25. März. (Schlussbericht). Ronzuoker 88% fest, ioco 30,75 a 31,25. 


Feste Umrechnung: I Livre Sterl. — 20 M. 1 Doll =4 M. 
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Weisser Zucker beh, Nr. 3 par 100 Kilo per März 35,10, per April 


Aub, = 3 *. 20 Pt, 7 fie südd. W. = 12 M. 
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35,25, per 
Kai-August 35,80, par Oktober-Januar 35,60. 5 

Baris, 20. März. Getraisemarkt. (Sohlusanericht), Weizen hehauptet, per 
März 24,50, per April 24,60, per Mai-Juni 24,50, per Mai-August 24,40. 
Roggen ruhig, per März 16,25, ner Mai - August 15,75. — Məhi behauptet, per 
März 53,40, per April 58, 0, per Mai-Juni 53.50, per Mai-August 53.60. ubs! 
runig, per Marz 70,00, per April 70,00, cer Mai Juni 70,00, per September- 
Dezember 66,75. Spiritus behaugtet, ger März 36,25, par April 36,50, por Mai- 
August 57,59, pe- September-Dezember 38,50. — Wetter: Regnerisch. 

Havre, 20. März. (Teiegeamm der Hamburgar Firma Poımann, ziagier & Co 
Kaffee in Newyork sohloss mit 35 Points Baisse. 

Rio 10009 Sack, Santos 9540 Sack, Asceties für gestern. 

Havre, 20. März. (Telegramm der Hamburger Firma Ysımann, Ziegler & Co. 
“affee good average Santos psr März 105,75, per fiai 105,75, per September 
104,25. Unregelmässig. 

Antwerpen, 20. März. Petroleummarkt Schlussbericht.) Haffinfrtes Type 
sis loco 17½ bez., 17½ Br., der März 16% Br. per April 16°), Gr., 
September-Dezember 12½ Br. Ruhig. 

Antwerpen, 20. März. (Getreidemarkt) Weizen fest. Roggen ruhig. 
Hafer behauptet. Gerste unverändert. > 

Amsterdam, 20. März, Banoszinn 55. 

Amsterdam, 29. März. Java-Kaffoe good ordinary 56. 

Amsterdam, 20. März. Getreidemarkt. Weizen per März —, per 
Mai 200, per November —. Roggen pr. März 44 a 145, ver Mai 142 a 143, per 
Oktober 133 a 134 a 133. 

Glasgow, 20. März. 
th. 2½ d. 

Bradford, 20. März. Wolle geschäftslos. weichend, namentlich feine, 
Garne und Stoffe ruhig, Spinner und Fabrikanten ungenügend beschäftigt. 

London, 20. März, 88 pt. savazucker 15¼ ruhig, Aubenronzuoker neue 
Ernte 12% ruhig. Centrifugal Cuba —. 

London, 20. März, Chin-Kupfer 47%/,, per 3 Monat 47% 

London, 20. März. An der Küste 2 Weizen ladungen angeboten. — Wetter: 
Nasskalt. 

Liverpool, 20. März. Baumwolle (Anfangsbericht,) Muthmasslicher Umsatz 
6000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 4000 Bailen. 

Liverpool, 29. März. Baumwolle. Schlussbericht. Umsatz 6000 8. 
davon für Spekutition und Export 500 8. Stetig. 

Middi, amerikanische Lieferung: März-April 6!/, Käuferpreis, April-Mai 
61s do, Mai-Juni 6% do., Juni-Juli 6 do., Juli-August 6%/,, do., August-Sep- 
tember 6% do., September 63/32 do, September Oktober 5% d. Werth. 

Liverpool, 20. März. (Offizielle Notirungen.) Amerikaner good ordinary 
57%, do. loo middling 51ö1% do. middling 61/15, middling fain 6°/,, Ceara fair 65/16, 
do. good fair 6%, Pernam fair-6°/,, do, good fair 6%6, Bahia fair —, Maceio 
fair 55/16, Maranham fair 6/16, Egyptian brown fair 6!!/,,, do. do. good fair 7½¼0, do. 
do. good 79/1 do, do. white fair —, do. do. good fair —, do. do. good —. 
M. G. Broach good —, do. fine —, Dhollerah fair 4%, do. good fair 4/is, 
Oh ollerah good 411g, do. fine 5%], Oomra fair 4/10, do. good fair 4°/is, do. 
good 4%, do. fine 55/16, Scinde good fair —, do. good 4½0, Bengal good fair —, 
do. good 4½9, do. fine 4½, Madras, Tinnivelly, fair 47/5, do. do. good fair 5 ¼½, 
do. do. good 5%, do. Western fair 4½, do. do. good fair 4/8, do. do. good 45/16, 
Peru rough fair —, do. do. good fair 9%, do. do. good 97jis, do. moder. rough 
fair 7%6, do. do. do, good fair 3%, do. do. do. good 9½ e do. smooth fair 
6/10, do. do, good fair 63/15. 

N ewyork, 19.März, Wasrenbericht. Baumwolle in New-York 1%, do, in 
sew-Orlsans 19%, Raff. petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,25 Gd., do. in 
shiladelphia 7,25 d., rohes Petroleum in New-York 7,50, do. Pipe line Certiaca es 
per April 28°/,. Stetig. — Schmalz loco 6,50, do. Rohe und srotners 85,95. — 
Zucker (Fair retining Muscovados) 8%. — Mais (New) 371/2 — Rotner winter- 
weizen loco 98!/;. — Katea (Fair Bio-) 20½. — Mehi 2 D. 60 C. Getreidefracht 
4. Kupfer per April 14,50. Weizen per März 88%, per April 88, per Mai 88 ½ 
— Kaffee Bio Nr. 7, low ordin per April 17,27, ver Juni 16,92. 

New-York, 20, März. Anfsngsnotirungen. beusteum Pipe lins verti- 
fioates per April 887/s weren pr. Mai 88. i 


Roheisan. Schluss. Mixed numbres warrants 51 


Bsriin, 21. März. 
Newyork, 20. März. 
April — D. 83% C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Boriin, 20. März. Die heutige Börse eröffnete und verlief im Wesent- 
lichen in recht fester Haltung. Die Kurse setzten auf spekulativem Gebiet zu- 
meist wenig verändert ein, konnten sich aber weiterhin bei regerem Geschäfts- 
gange durchschnittlich etwas besser und theilweise in Folge von Deckungskäufen 
erheblich höher stellen. Die von den fremden Börsenplätzen anfangs vorliegen- 
den Notirungen lauteten nicht gerade günstig, übten aber hier keinen bemerkens- 
werthen Einfluss auf die Haltung aus. Der Kapitalsmarkt erwiess sich 
ziemlich fest für heimische solide Anlagen bei ziemlich lebhaftem verkehr; 
Preussische Konsols und Reichsanleihen theilweise abgeschwächt. — Die fremden 
Fonds und Renten waren zumeist fester bei mässigen Umsätzen. Der Privat- 
diskont wurde mit 3°/, Prozent notirt. Bankaktien verkehrten in recht fester 
Haltung. Die spekulativen Devisen konnten zumeist erheblich anziehen und 
Diskonto-Commandit-, Berliner Handels-Gesellschafts-Antheile, Deutsche und 
Darmstädter Bank ziemlich belebt. Industriepapiere zumeist fest, theilweise 
abgeschwächt. Montanwerthe unter Schwankungen anziehend und lebhafter. — 
Inländische Eisenbahnaktien anfangs schwach, dann fester und lebhafter, nament- 
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lich Ostpreussische Südbahn und Marienburg-Mlawka. — Ausländische Eisenb 
aktien gleichfalls im Laufe der Börse befestigt und theilweise wie Dux-Boden. 
bach und Warschau-Wien belebt. 5 


Produkten - Börse. ö 


Berlin, 20. März. Wetter: Schön. Wind: ONO. 

Die gestern an dieser Stelle dargelegten Anschauungen wirkten im heuti- 
gen Verkehr weiter. Die vorwiegend festen auswärtigen Berichte kamen nur in- 
soweit in Betracht, als die flaue Stimmung in den Preisen nicht so stark wie 
gestern zum Ausdruck kam, . 

Loco-Weizen still. im Terminhandel kamen nur wenig belebte Um- 
Sätze zu schwach beraupteten Preisen zu Stande. Die verhältnissmässig festen 
Berichte der auswärtigen Märkte kamen nicht zur Geltung, weil von gestern 
noch zu viel flottante Waare im Markte vorhanden war. 

Loco- Roggen bei kleinem Geschäft preishaltend. Auf Termine wirkten 
während der ersten Markthälfte ziemlich nachhaltige Anerbietungen späterer 
Sicht allgemein nachtheilig. Im weiteren Verlaufe trat für nahe Lieferung gute 
Nachfrage in den Markt, welcher in Folge dessen für diese Termine fest und 
vollkommen auf gestriger Höhe schloss, während die späteren trotz merklicher 
Erholung noch immer etwas billiger als gestern blieben. Russische Offerten 
waren theils unverändert, theils etwas erhöht. 

Loco-Hafer wenig verändert. Termine matt durch Verkäufe von im- 
porteuren im Zusammenhange mit der ungünstigen Londoner Depesche, 

Roggenmehl preishaltend. Mais matt. 

Rüböl durch Realisationen flau. Manche Offerten schienen geflissentlich 
Druck ausüben zu wollen. Preise schlossen reichlich I M. niedriger. 

Spiritus bei stillem Verkehr matt. Preise haben sich nur schwach 
behaupten können. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, 
still. Termine still. Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark Loca 
180 bis 198 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 195 Mark, per diesen 
Monat —, per April-Mai, per Mai-Juni und per Juni-Suli 195 bezahlt, per Juli 
August —, per August-September —, per Saptember Oktober 184,25 bez. 

Hauh- Weizen per 1000 kg. Loco fest. Termine —. Gekündigt — To, 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität, Gelbe Lieferungsqualität — Mk, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, = 

Roggen per 1000 Kilogramm. Loco matter, Termine behpt, — Ge- 
kündigt — Tonnen. Kündigungspreis — M. Loco 169—174 Mk. nach Qualität 
Lieferungsqualität 172 M., per diesen Monat —, per März-April —, per April. Mai 
121—170,75— 171,75 bezahlt, per Mai-Juni 169,25—169— 169 5 bez, per duni. duli 
167,5 bis 167,75 bez., per Juli-August I61,5—162 bez., per August-September —, 
per V M. bez. = 

erste per kg. Matt. Grosse und kleine 140—205 M. naoh 
Futterrerst« 140—155 M. A Quam 

Hafer per 1000 Kilogr. Loco behauptet. Termine still. Gekündigt 
— Tonnen, Kündigungspreis — Mark. Loco 163 bis 183 Mark nach Qualität, 
Lieferungsqualität 167,0 Mk., pommerscher mittel bis guter 167 bis 175, feiner 
176—180 ab Bahn bez., per diesen Monat — M, per April-Mai 164,25 bis 163,5 
bis 163,75 bez, per Mai-Juni 162,5—162 bez, per Juni-Juli 161,5—161 bez., 


Lc co 


per Juli - August 151 M. bez, per September- Oktober 145,5 M.. 
Mais per 1000 Kilogramm. Loco flau. Termine still. Gekündigt — 
Tonnen, Kündigungspreis — Mark. Loco 120—125 Mark nach Qualität, per 


diesen Monat — M, per März-April —, per Aprit-Mai 107 bez., per Mai-Juni — 
per Juni-Juli 108,5 M. bez., per Juli-August —, per September-Oktober —. 

Erbsen per 1000 kg. Koohwaare 170-210 M., Futterwaare i55—162 m. 
naoh Qualität, 

floggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inolusive Saok. 
behauptet Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark, 
per März-April, per April-Mai und per Mai-Juni 
September- Oktober —. 

Trookene Kartoffelstärke per 100 kg. Sack. 

15,50 M., per diesen Monat — M. 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,65 Mark. 

Kartoffelmehl per 109 kg. brutto incl, Sack. - Looo 15,50 M. 

Habs per 100 Kilogramm mit Fass. Termine weichend. Gekündigt 
— Zentner. Kündigungspreis — Mark. Loco mit Fass — Mark, Loco ohne Fass 
—,. per diesen Monat 696 M., per März - April —, per April- Mai 69,2—68,5 bis 
68,7 bez., per Mai-Juni 67,6—857,1—67,3 bez., per September-Ootober 57,4 M. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in posten 
von 100 Ctr. Termine —. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. 
Per diesen Monat — M., Durchschnittspreis — M., per Februer-März —. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabe per 100 l. à 100 pCt. = t0 000 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Loco ohna Fass 
54 2—, bez., per diesen Monat —, per März-April —, pər April-Mai —, per Junt- 
Juli —, per Juli-August —, per August-Septbr. —. 

i Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = i0 006 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 34,6 bez., per diesen Monat —, per August-September —. 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 109 Proz. = 10008 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. April-Mai —. 

‚Spiritus mit 70 Mark VWerbrasonsabgabe. Still. Gekündigt 29.000 Liter. 
Kündigungspreis 34 M. Loco mit Fass —, per diesen Monat und per März-April 
34,2 bez, per April-Mai 34,83—,4—,1—34,2 bez., per Mai-Juni 34,4—,3— 34,4 bez., 
per Juni-Juli 34,8—34,7 bez., per Juli-Augusi 35,3—35.2 bezahlt, per August- 
September 35,6 bezahlt, per September-Oktober 35,4—35,2—,3 bez, 

Weizenmehl Nr. 00 26,5—25,00, Nr. 0 24,75—23,00 dez. Feine Marken 
über Notiz bezahlt. 

Roggenmehl 
i 25,00 —23,5 bezahlt, 
inol, Sack. 


* 


7 Termins 
per diesen Monat, 
23,2—25 M. bez., Juni-Juli —. 


brutto inol. Looe 


Nr. O und 1 23,5—22,75, do. feine Marken Ne. O ud 
Nr. 0 1%/, M. höner als Nr, 0 und I per 100 kg. srutia 
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